
Versammlung des Westdeutschen Tischtennis-Verbandes,  

Kreis Düren e. V.   

am 4. Juni 2014, im Hotel Schützenhof in Langerwehe 

Protokoll 

19:30 Uhr eröffnet der Vorsitzende Hans-Peter Breuer die Sitzung und begrüßte die Vertreter der 
anwesenden Vereinen sowie als Gast Alexander Körner als Vertreter des Tischtennis-Bezirks 
Mittelrhein. 

Die Versammlung wählte Josef Müller und Walter Bonn einstimmig als Mandatsprüfer, die die  
Anwesenheit der Vertreter von 28 Vereinen feststellten (zwei Vereine waren nicht vertreten – 
Falken Dürwiß und Eschweiler-Dürwiß). 

Zum Protokoll der letzen außerordentlichen Kreisversammlung, das satzungsgemäß nach der 
Versammlung versandt wurde, gab es keine Einwände und/oder Anmerkungen. 

Breuer bedankte sich für die Arbeit und Unterstützung der Vorstandsmitglieder und dankte dem TV 
1847 Düren für die Durchführung der Kreismeisterschaften 2013. 

Anschließend erfolgten die Berichte der Fachwarte zur angelaufenen Spielzeit 2013/2014. 

Stefan Merx berichtete in Vertretung für Hans-Martin Pütz und Jürgen Fiedler über den Herren-
Bereich und die Pokalwettbewerbe. Alexander Gast zog ein Fazit zum Jugendspielbetrieb 
(Anmerkung: nur 25 % der Begegnungen wurden verlegt) und Markus Roeb berichtet über die 
Aufbauklasse und die Nachwuchsförderung – u. a. mit vier Ortsentscheidungen/Minimeister-
schaften im vergangenen Jahr.                        

Im weiteren Verlauf gab Jenny Nolte den Anwesenden einen Einblick in die Kasse des WTTV 
Kreis Düren e. V. und stellte den Vereinsvertretern den Kassenbericht auch in schriftlicher Form 
zur Verfügung. Den Einnahmen in Höhe von 3.985,74 EUR standen im Jahr 2013 Ausgaben in 
Höhe von 4.513,67 EUR gegenüber. Zum Jahresende 2013  betrug der Kassenbestand 2.752,99 
EUR. Darüber hinaus verfügt der Kreisverband noch über 5.000 EUR auf einem Sparbuch.  
Anschließend wiesen die Kassenprüfer darauf hin, dass sie keine Beanstandungen hatten, und sie 
beantragten die Entlastung der Kassiererin, der die Versammlung einstimmig zustimmte. 

Nun folgte die Ehrung der Meister und Platzierten der abgelaufenen Spielzeit  2013/2014 durch 
Stefan Merx und Alexander Gast. 

Anschließend wurde der scheidenden Sportwart Hans-Martin Pütz vom Vorstand und der 
Versammlung mit tosendem Applaus für seine langjährigen Verdienste und sein Wirken im WTTV 
Kreisverband Düren geehrt. Pütz dankte für die Ehrung und wünschte dem Vorstand und den 
Vereinsvertretern allzeit gutes Gelingen zum Wohle des Tischtennissports. 

Im Rahmen des nun folgenden Tagesordnungspunktes beantragte der von den Vereinsvertretern 
einstimmig gewählte Versammlungsleiter Reinhold Küven die Entlastung des Vorstandes. Dieser 
Aufforderung kamen die Anwesenden einstimmig nach.   

 

 

 

 

 
 



 

 

 

Neuwahlen: 

2. Vorsitzender: Hartmut Nolte    

Sportwart:  Stefan Merx  

Pressewart: Jürgen Meyer  

Als stellvertretender Jugendwart wurde Steffen Kempken gewählt, die Bestätigung erfolgt im 
Rahmen der Jugendversammlung.   

Kassenprüfer: Thorsten Niessen und Hans Jürgen Geffers (bis 2016) – Ersatz: Robert Bergs 

Stellvertretender Sportwart: Jürgen Fiedler (bis 2015) 

Spruchausschuss: Josef Müller  
Ersatzbeisitzer: Klaus Lübben und Mike Strate. 

(Alle Wahlvorgänge erfolgten einstimmig) 

Anmerkungen:  

Die Wahl der Beisitzer im Jugendausschuss wurde an die Jugendversammlung delegiert.  

Die Amtsperioden der Beisitzer im Spruchausschuss (Patrick Küven und Kurt Schüller) laufen noch  
- hier stehen erst im nächsten Jahr Neuwahlen an.                               

 

Spielbetrieb 2014/2015 

Saisonbeginn ab 25.08.2014 

Kreismeisterschaften: ab 12. bis 14.09. 2014 in Langerwehe Ausrichter: TTF Weisweiler/Wenau 

 

Anträge: 

Antrag des DJK/TTF Kreuzau: Man möge die Regelung treffen, das zwei Mannschaften eines 
Vereins in einer Klasse auch in einer Gruppe spielen können/sollen. Durch diese Maßnahmen 
sollen unnötige Fahrkosten vermieden werden – aber auch Zeit eingespart werden. 

Durch einen Antrag aus dem Jahre 2003 besteht eine solche Regelung bereits, so dass seit 
geraumer Zeit neben der stärkemäßigen Aufstellung der Gruppen auch die Möglichkeit besteht, 
zwei Mannschaften des gleichen Vereins in einer Gruppe an den Start gehen zu lassen. 

Der zweite Antrag kam nicht zur Abstimmung, da die vorgeschlagene Änderung des Spielsystems 
für 4er-Mannschaften in der dritten Herren-Kreisklasse nicht möglich ist, da das gespielte 
Scheffler-System in der Wettspielordnung vorgeschrieben ist. 

 



Vermutlich werden in der bevorstehenden Spielzeit nur 19 oder 20 Mannschaften am Spielbetrieb 
in der 1. und 2. Kreisklasse teilnehmen. Der nötige Reformbedarf wurde diskutiert. Reduzierung 
auf eine Gruppe in der 1. Kreisklasse oder keine Gruppe in der 3. Kreisklasse für 6er-
Mannschaften. Es wurde auch die Möglichkeit erwähnt, dass vor Saisonbeginn ein Info über eine 
geänderte Auf- und Abstiegsregelung erfolgt. Alternativ dazu wird der Sportausschuss bis zur 
nächsten Versammlung ein Konzept erarbeiten, vorstellen und zur Abstimmung bringen.      

 

Verschiedenes:  Die Tischtennis-Abteilung des TuS Langerwehe löst sich und schließt sich dem         
VfL 63 Langerwehe an    

 

Der Vorsitzende Hans-Peter Breuer schloss die Sitzung um 22.00 Uhr und wünschte den 
Verantwortlichen der Vereine eine gute, gelungene aber vor allem sportlich faire Spielzeit 
2014/2015. 

 

Jürgen Meyer (Protokollführer) Hans Peter Breuer (1. Vorsitzender) 


